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Stellungnahme zur Anfrage vom 10. Dezember 2018 (per E-Mail) zum Antrag der Fraktion 

der SPD, Bürgerfreundliche und verständliche Sprache in der Verwaltung 

 

 

Sehr geehrte Frau Schönfelder, 

 

in der E-Mail-Anfrage vom 10. Dezember haben Sie im Namen des Innen- und Rechtsausschusses 

des Landtages um eine schriftliche Stellungnahme zum Antrag der SPD (Bürgerfreundliche und 

verständliche Sprache in der Verwaltung, Drucksache 19/980, Plenarprotokoll der 42. Sitzung am 

7.11.18; Anzuhörendenbrief vom 10.12.18) gebeten. 

Die Leitung des Germanistischen Seminars der CAU zu Kiel nimmt zu dieser Anfrage wie folgt 

Stellung: 

Eine Überarbeitung von Verwaltungstexten dahingehend, dass sie alltagsnäher und verständlicher 

formuliert werden, ist grundsätzlich zu begrüßen. Die Textverständlichkeitsforschung und auch die 

Forschungen zur Fachsprache des Rechts in den letzten Jahrzehnten weisen hier einen gut 

erforschten und gangbaren Weg (z.B. die Studien von E. Felder, G. Antos, W. Klein, D. Busse und 

vielen anderen). Zudem besteht bereits eine Reihe von wissenschaftlich fundierten Einrichtungen, 

die bei der Verbesserung der Verständlichkeit rechtssprachlicher Texte helfen können. 

  

Problematisch ist allerdings die Vermischung der Problemfelder „Verständlichkeit von 

Verwaltungstexten“ und „Leichte Sprache“. Die Leichte Sprache ist für eine ganz bestimmte 

Personengruppe mit kognitiven Einschränkungen konzipiert. Bis jetzt vorliegende Erkenntnisse 

(z.B. aus den Studien von A. Lasch) zeigen, dass Texte in Leichter Sprache nicht 
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